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FFP2-Masken aus Apotheken: 

Erste Gutschein-Frist läuft in wenigen Tagen ab 

 

Stuttgart, den 23. Februar 2021 – Über 34 Millionen Bürgerinnen und Bürger haben 

in den vergangenen Tagen und Wochen zwei Berechtigungsscheine für den Bezug 

von FFP2-Masken aus Apotheken erhalten. Der Landesapothekerverband Baden-

Württemberg macht darauf aufmerksam, dass die Gültigkeit für den Gutschein Nr. 1 

mit dem letzten Tag des Februars abläuft. 

 

„Wir empfehlen deshalb allen bezugsberechtigten Bürgerinnen und Bürgern, diesen 

Schein bis zum Ende dieser Woche in ihrer Apotheke vor Ort einzureichen“, erklärt 

Verbandspräsident Fritz Becker. Gegen eine Eigenbeteiligung von zwei Euro erhält 

man dann sechs hochwertige Schutzmasken. Gleichzeitig kann auch bereits der Be-

zugsschein Nr. 2 mitgebracht werden, auf den es ebenfalls sechs Masken bei glei-

cher Eigenbeteiligung gibt. Dieser zweite Bezugsschein ist noch bis zum 15 April gül-

tig. „Wichtig ist also im Moment: Ab dem ersten März ist der Bezugsschein Nr. 1 ver-

fallen und kann nicht mehr eingelöst werden.“ 

 

Das gilt auch für solche Bürgerinnen und Bürger, die erst verspätet oder womöglich 

noch gar keine Post ihrer Krankenversicherung mit den Bezugsscheinen erhalten ha-

ben. „Hier können wir in der Apotheke leider nachträglich nichts machen. Wir dürfen 

ab März keine Masken auf den ersten Gutschein mehr abgeben“, erklärt Becker. Für 

die pünktliche Zusendung der Scheine waren und sind im Übrigen allein die Kranken-

kassen zuständig. 

 

Noch eine Woche länger haben bezugsberechtige EmpfängerInnen von Arbeitslo-

sengeld II Zeit, ihren Bezugsschein in der Apotheke gegen dann zehn Schutzmasken 

vorzulegen. Die Frist für diese Versorgung endet am 6. März. Becker erinnert: „Die-

ser Personenkreis muss neben dem Bezugsschein auch den Personalausweis vorle-

gen.“ Eine Eigenbeteiligung fällt hier nicht an. 
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„Die Apotheken in Baden-Württemberg sind in Sachen Schutzmasken nach wie vor 

gut aufgestellt und bevorratet“, weiß Becker. Er habe keine Sorge, dass die entspre-

chenden Gutscheine nicht eingelöst werden könnten. „Seit kurz vor Weihnachten set-

zen wir in den Apotheken die Herkulesaufgabe der Maskenverteilung um. Das wird 

uns auch weiterhin gelingen.“ 

 
Der Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. setzt sich für die unabhängige Beratung von Pati-
enten, Gesundheitsprävention und die sichere Abgabe von Arzneimitteln ein. In Baden-Württemberg gibt es 
rund 2.400 öffentliche Apotheken. Der Verband vertritt die wirtschaftlichen und politischen Interessen seiner 
Mitglieder. Um das Wohl der Patienten kümmern sich im Land neben den approbierten Apothekerinnen und 
Apothekern auch rund 15.000 Fachangestellte, überwiegend Frauen, in Voll- oder Teilzeit.  
Der Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. ist zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015. 
 
 
Ihre Interviewwünsche und Rückfragen richten Sie bitte an: 

Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V.  
Frank Eickmann 
T.: 0711 22334-77, F.: -99 
mailto:presse@apotheker.de 
Weitere Informationen unter www.apotheker.de 
Jetzt Fan werden: Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. auf www.facebook.de 
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